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Bezugsfertige Storchennester 
in Rothemann aufgestellt

EXTRA  

DIESE WOCHE 

Sitzung des Ortsbeirats 
Welkers am Mi. 28.02. 

Verkaufsoffene  
Sonntage Einkaufs- 
zentrum Rhönhof 

Flohmarkt Rönshausen 
am Sa. 24.02.
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Preisskat der  
Freiwilligen Feuerwehr 
Rönshausen 

Freitag, dem 23.02.2018 

An alle Skatfreunde und Schafkopfspieler!!! 
Die Freiwillige Feuerwehr Rönshausen lädt ein zum alljährlichen 
 
PREISSKAT UND PREISSCHAFKOPF 

am Freitag, dem 23.02.2018 
in den Schulungsraum der Feuerwehr 
Beginn 20.00 Uhr 

Einsatz: 3,00 Euro 
Preise: Der Spieler mit den meisten Punkten erhält wieder eine 
besondere Überraschung. Die weiteren Plätze werden sicher 
nicht leer ausgehen.  Also dann...18, 20, nur nicht passen!!! 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Ja und noch ganz wichtig, für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.   Eure Freiwillige Feuerwehr Rönshausen 
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Amtliche BekanntmachungAmtliche Bekanntmachung
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Allgemeinverfügung über das Offenhalten von  
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen 
Gemäß § 6 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes vom 23.11.2006 wird verordnet. 

 
 

   § 1 

Abweichend von 3 § (2) Nr. 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes wird das Offenhalten von Verkaufsstel-
len für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden im unmittelbaren Bereich des Einkaufszentrums „Rhönhof“  
anlässlich Jahrmärkte (Flohmärkte) am Rhönhof 
 
        am Sonntag, dem 18.03.2018 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr 
        am Sonntag, dem 15.04.2018 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr 
        am Sonntag, dem 16.09.2018 in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr 
freigegeben. 

 
§ 2 

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig außerhalb der zugelassenen Geschäftszeiten die Verkaufsstelle offen hält. Die 
Ordnungswidrigkeit kann nach § 11 des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes mit einer Geldbuße bis zu 2.500 € geahndet werden. 
 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Eichenzeller Nachrichten in Kraft. 
 

§ 4 

1. Banken, Sparkassen, Reisebüros und andere Dienstleistungsunternehmen fallen nicht unter das Hessische Ladenöffnungsgesetz und   
 können die Freigaberegelungen nicht für die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in Anspruch nehmen. 
2. Die Bestimmungen und Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes, des Mutterschutzgesetzes, Jugendarbeitsschutzgesetzes sowie des  
 Betriebsverfassungsgesetzes bleiben unberührt. 
3. Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gem. § 80 Abs. 2 Ziff. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung angeordnet. 
 
Begründung: 
Bei den monatlich von März bis Oktober stattfindenden Jahrmärkten ist jeweils mit rd. 1.500 bis 6.000 Besuchern zu rechnen. Im Jahr 
2017 wurden folgende Besucherzahlen ermittelt: 
 
Veranstaltungstag:               Besucherzahlen:    Wetterlage: 
19.03.2017 - verkaufsoffen   1.500-2.000   windig, teils Regen, 6-12° C 
18.04.2017       ca. 500   Regen, teils Schnee, 3-6° C 
14.05.2017 - verkaufsoffen   ca. 4.000   sonnig 
18.06.2017       ca. 4.500   sonnig 
16.07.2017       ca. 4.500   bewölkt, trocken 
20.08.2017       ca. 6.000   sonnig, teils bewölkt 
17.09.2017       ca. 3.000   bewölkt 
15.10.2017 - verkaufsoffen   ca. 6.500   sonnig, mild 
 
Der erwartete Besucherstrom resultiert somit nicht aus Anlass des verkaufsoffenen Sonntags, sondern aus Anlass der Flohmärkte. Der Be-
reich der Ladenöffnung erstreckt sich auf die unmittelbare Umgebung des jeweils stattfindenden Jahrmarkts. Die Freigabeentscheidung ist 
somit gemäß den Vorgaben des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes rechtmäßig. 
Aufgrund der Verfügung entstehen schützenswerte Rechtspositionen beim begünstigten Personenkreis – dem Veranstalter der Jahrmärkte 
(Flohmärkte), dessen Besuchern und den Einzelhändlern. Sowohl vertragliche Bindungen, als auch Planungen des Ablaufs und der Schutz 
der Ausübung der Berufsfreiheit der Einzelhändler sind in Bezug auf den verkaufsoffenen Sonntag zu berücksichtigen. 
 
Begründung der sofortigen Vollziehung: 
Das Vollzugsinteresse an der sofortigen Vollziehung überwiegt gegenüber dem Interesse an der aufschiebenden Wirkung eines Widerspru-
ches bzw. einer Anfechtungsklage. Das schutzwürdige Interesse der Begünstigten und der Öffentlichkeit ist aufgrund der rechtmäßigen 
Freigabeentscheidung bei der verfügten Ladenöffnung höher zu bewerten als die Interessen von möglichen Betroffenen an der Verhinde-
rung der Ladenöffnung. Mit Urteil vom 17.03.2017 hat der Hessische Verwaltungsgerichtshof unter Aktenzeichen 8 B 871/17 diese Recht-
mäßigkeit der sofortigen Vollziehung bereits bestätigt. 
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann bei dem Verwaltungsgericht in Kassel – Tischbeinstraße 32 – 34121 Kassel binnen 
eines Monats die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des eingelegten Widerspruchs beantragt werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats Widerspruch bei dem Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell – Schlossgasse 4 – 
36124 Eichenzell schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
Eichenzell, den 14.02.2018       Der Gemeindevorstand 
 

 
 

 
Dieter Kolb 

Bürgermeister
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Ortsbeirat Welkers  
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 

Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten-
Sitzung des Ortsbeirates Welkers ein. 

Termin: Mittwoch, 28. Februar 2018, 19:30 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Welkers 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Seniorentag 2018 
4. Verschiedenes 

Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen. 

Ortsvorsteher 
Andreas Klimesch 

 

Feldwege- und  
Grabenunterhaltungsverbandes  
„Hohe Rhön“ 
Niederschrift der  
Verbandsversammlung 

Niederschriftüber die Sitzung der Verbandsversammlung 
des Feldwege- und Grabenunterhaltungsverbandes „Hohe 
Rhön“am 5. Februar 2018im Gasthof „Kühler Grund“ in  
Hilders-Eckweisbach 
 
Anwesend waren: Vertreter der Verbandsversammlung: 
Thomas Keidel, Ehrenberg ab TOP 4 Sebastian Vey, Stellvertreter für 
Thorsten Breunig, Ehrenberg Hermann Reuß, Stellvertreter für Klaus 
Keidel, Gersfeld Waldemar Niebling, Gersfeld Oliver Schaub, Hilders 
Ottmar Seng, Hilders Stefan Reinhard, Hofbieber Alfred Heller,  
Poppenhausen Uwe Kirchner, Tann Reiner Jörges, Tann.  
Entschuldigt fehlten: Andreas Zeller, Ebersburg Johannes Link,  
Eichenzell Martin Gutermuth, Gersfeld Simon Bleuel, Hofbieber  
Daniel Müglich, Hofbieber Jürgen Müller, Poppenhausen 
Mitglieder des Verbandsvorstandes: Verbandsvorsitzende  
Bürgermeisterin Brigitte Kram, Ebersburg Bürgermeister Hubert Blum, 
Hilders Bürgermeister Markus Röder, Hofbieber Bürgermeister Mario 
Dänner, Tann Bürgermeister Thomas Schreiner, Ehrenberg Herr Bürger-
meister Dieter Kolb, Eichenzell Bürgermeister Manfred Helfrich  
Poppenhausen Bürgermeister, Steffen Korell, Gersfeld 
Verbandsverwaltung: Geschäftsführerin Heike Baumgarten 
Tagesordnung: 
1.) Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden der Verbandsver-  
      sammlung 
2.) Prüfungsbericht Jahresabschluss 2016  
      hier: Beratung und  
      Entscheidung über die Entlastung des Vorstandes 
3.) Vorläufiger Jahresabschluss 2017 
      hier: Kenntnisnahme 
4.) Haushaltssatzung und -plan 2018 
5.) Verschiedenes 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden der 
Verbandsversammlung 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Ottmar Seng, eröffnete 
um 20.00 Uhr die Sitzung der Verbandsversammlung des Feldwege- 
und Grabenunterhaltungsverbandes „Hohe Rhön“ und stellte fest, 
dass die Versammlung beschlussfähig ist und gegen die Einladung 
keine Bedenken erhoben wurden. Auch gegen das Protokoll der letz-
ten Verbandsversammlung wurden keine Einwände erhoben. 
TOP 2 Prüfungsbericht Jahresabschluss 2016 
Die Verbandsversammlung nimmt den Prüfbericht der Revision des 
Landkreises Fulda (Anlage 1) zur Kenntnis. Das Jahr 2016 hat zum 
Vergleich zu 2015 wie folgt abgeschlossen: 
 
                                                      2015                  2016       Unterschied 
Eigenkapital                           168.197            161.380             - 6.818 
Jahresergebnis                        - 39.891             - 6.818              33.037 
Finanzrechnung   
Zahlungsmittelstand                - 29.281           - 15.128           14.153 
 
Nach der Beurteilung der Revision, aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-

chen Vorschriften, den die ergänzenden Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 
und Finanzlage des Zweckverbandes. Gravierende Verstöße gegen die 
gesetzlichen Vorschriften konnten nicht festgestellt werden. Insge-
samt wurde bei den Einzahlungen und Auszahlungen, bei den Einnah-
men und Ausgaben, bei den Erträgen und Aufwendungen sowie bei 
der Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vor-
schriften verfahren. Der Rechenschaftsbericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Zweckverbandes und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Die Verbandsversammlung 
beschließt die Entlastung des Verbandsvorstandes auf der Grundlage 
des geprüften Jahresabschlusses 2016. Dieser Beschluss ist dem Fach-
dienst Revision des Landkreises Fulda sowie dem Hessischen Landes-
rechnungshof mitzuteilen und gemäß § 114 Abs. 2 HGO öffentlich be-
kannt zu machen und auszulegen. 
Abstimmung: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
TOP 3 Haushaltswirtschaft 2017 
Das Haushaltsjahr 2017 verlief leider nicht so, wie die im Haushalts-
plan angenommenen Rahmenbedingungen. Der Feldwege- und Gra-
benunterhaltungsverband „Hohe Rhön“ hat entsprechend seines Pro-
duktziels gewirtschaftet, das die Befahrbarkeit von Feld- und Wirt-
schaftswegen, die Nutzbarkeit durch Erholungssuchende sowie die 
Vermeidung und Beseitigung von Überschwemmungen sicherstellen 
soll. Allerdings konnten nicht alle Aufträge abgearbeitet werden und 
es kam zu Ertragsausfällen. In 2017 kam es zu den Ertragsausfällen 
aufgrund gezielten Abbaus der Zeit- und Urlaubsguthaben, noch dazu 
kamen Ertragsausfälle aufgrund Langzeiterkrankungen sowie Über-
gangszeiten wegen Arbeitnehmerwechsels. In der Verbandsversamm-
lung am 04. Dezember 2017 wurde bereits auf die personellen Eng-
pässe im Jahr 2017 hingewiesen. Im Jahr 2017 wurden Investitionen 
in Höhe von 166.636,51 € durchgeführt. Es wurde ein neuer LKW-3-
Achser sowie ein gebrauchter Walzenzug beschafft. Hierfür wurden 
Kredite in Höhe von 166.500,00 € aufgenommen. Das Jahresergebnis 
2017 schließt voraussichtlichen mit einem Defizit von ca. 44.750,00 € 
ab (Stand vom 18.12.2017). Dies kann mit einem Anteil von 
16.523,00 € (= 23.341,00 € ./. 6.818,00 €) aus dem Bestand der Rück-
lage ausgeglichen werden. Danach verbleibt ein Fehlbetrag von 
28.227,00 €. Nach Abschluss aller Jahresabschlussbuchungen, ca. im 
März 2018 steht dann der endgültige Jahresfehlbetrag fest. 
TOP 4 Haushaltssatzung und –plan 2018 
a) Einbringung 

Die Verbandsversammlung nimmt die Erläuterungen der Vor-
standsvorsitzenden in Form der Haushaltsrede zum Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Jahr 2018 
zur Kenntnis. Der Vorsitzende der Verbandsammlung stellte fest, 
dass der Haushaltsplanentwurf eingebracht ist. 

b) Beratung und Verabschiedung 
Die Verbandsversammlung beschließt die nachfolgende Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2018: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird im Ergebnishaus-
halt im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf                        398.949,00 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf           369.275,00 EUR 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf                                  0,00 EUR   
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf                      0,00 EUR                      
mit einem Überschuss/Fehlbetrag von                            29.674,00 EUR 
im Finanzhaushalt 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                          59.886,00 EUR 
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                               0,00 EUR 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf               -    30.000,00 EUR 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                  30.000,00 EUR 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf             -  27.000,00 EUR 
mit einem Zahlungsmittelüberschuss/ 
Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von             32.886,00 EUR   
festgesetzt. 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 
2018 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird auf 30.000,00 EUR festgesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
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§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2018 zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf 100.000 EUR festgesetzt. 

§ 5 
Der Verband erhebt von seinen Mitgliedskommunen eine Verbands-
umlage in Höhe von 0,65 € je Hektar Gemarkungsfläche auf die sich 
die Mitgliedschaft erstreckt. 

§ 6 
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplans 
beschlossene Stellenplan. 

§ 7 
Deckungsfähigkeit 
1. Gemäß § 20 Absatz 1 GemHVO sind Ansätze der in einem Bud-

get veranschlagten Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig., 
wenn im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist. Danach 
sind die Aufwendungen innerhalb des Produktes „55500 – 
Land- und Forstwirtschaft“ gegenseitig deckungsfähig, d. h.  

 Mehraufwendungen bei einem Produktsachkonto können durch 
Minderaufwendungen bei einem anderen Produktsachkonto des 
gleichen Hauptproduktbereiches (= Budget) herangezogen wer-
den: Diese Deckungsfähigkeit ist per GemHOV gegeben und be-
darf keiner besonderen Vermerke im Haushaltsplan. 

2. Ebenso dürfen die zahlungswirksamen Mehrerträge des Produk-
tes „55500 – Land- und Forstwirtschaft“ für entsprechende 
Mehraufwendungen des gleichen Produkts gem. § 19 Abs. 2 
GemHVO herangezogen werden. 

Übertragbarkeit 
Die Ansätze für Auszahlungen und für Investitionen und Investitions-
fördermaßnahmen bleiben gem. § 21 Abs. 2 GemHVO bis zur Fällig-
keit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar, bei Baumaßnah-
men und Beschaffungen längstens jedoch zwei Jahres nach Schluss 
des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen 
wesentlichen Teilen benutzt werden kann. 
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
TOP 5 Verschiedenes 
Frau Baumgarten verteilt die aktuelle Preisliste 2018 für Maschinen 
und Facharbeiter. 
Sitzungsende: 20.30 Uhr 

Ottmar Seng, Vorsitzender der Verbandsversammlung 
Heike Baumgarten, Schriftführerin 

Aus dem Rathaus 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell sind folgende Fund-
sachen abgegeben worden: 

- roter Loopschal mit Sternen 
- Lederhandschuhe „Roeckl“ 
- Strickmütze, schwarz 
- Winterjacke „H und M“, schwarz 
- Schlüsselbund mit Opel-Autoschlüssel und 9 weiteren  
   Schlüsseln 
 

Wir bitten den Verlierer bzw. Eigentümer sich bei der Gemeinde  
Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürgerbüro/Fundbüro), 
oder unter Telefon 06659 979-41 zu melden. 
 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichen-
zell sind Personalausweise, die bis 
zum 07.02.2018 und Reisepässe, 
die bis zum 31.01.2018 beantragt 
wurden, eingetroffen. 
 
Die Ausweisdokumente können wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung  
Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente – falls noch nicht abge-
geben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 15.02.2018 bis 21.02.2018 
 
75. Geburtstag 
Roswitha Dieter, Eichenzell 
Ingrid Stiel, Welkers 
Hubert Krönung, Löschenrod 
 
85. Geburtstag 
Raffaele D´Amato, Welkers 
 
Der Gemeindevorstandder Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern  
viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen!

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?
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Aus dem Landkreis 

Online PR für Vereine 
Social Media -  
Chancen und Risiken 
Noch Plätze frei !!! 

Datum: Do. 01.03.2018 
Uhrzeit: 18:30 - 21:30 Uhr  
Alter: ab 15 Jahre 
Kosten: kostenfrei 
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen  
Ort: VHS LK Fulda, Gallasiniring 1, 36043 Fulda, Raum 106 
Referent: Florian Dietz 
Die Nutzung von sozialen Medien gehört für viele Menschen zum pri-
vaten und beruflichen Alltag. Twitter, Facebook & Co. bieten viele 
Möglichkeiten, beherbergen aber auch einige Risiken. Sinnvoll einge-
setzt sind soziale Medien ein wichtiger Bestandteil von nachhaltiger 
Öffentlichkeitsarbeit - auch und gerade für Vereine. 
Im Workshop stellt Journalist udn Social Media Experte Florian Dietz 
die wichtigsten sozialen Netzwerke vor, warnt vor folgeschweren 
Stolperfallen und gibt Tipps zum verantwortungsvollen und nutz- 
bringenden Umgang mit den vielfältigen Angeboten im Internet. 
Der Fokus des Seminars liegt auf den sozialen Medien Facebook,  
Twitter und YouTube. 
Anmeldungen zu den Seminaren sind zu richten an: 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda 
Jugend, Familie, Sport, Ehrenamt 
Wörthstraße 15, 36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006 9491 
E-Mail: treffpunkt-aktiv@landkreis-fulda.de 

Grundlagen des Vereinssteuerrechts 
Noch Plätze frei !!! 

Datum: Do. 08.03.2018 
Uhrzeit: 18:30 - 21:30 Uhr  
Alter: ab 16 Jahre 
Kosten: kostenfrei 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen  
Ort: VHS LK Fulda, Gallasiniring 1, 36043 Fulda, Raum 111 
Referent: Sandra Oechler 
Wie ist die Buchhaltung eines gemeinnützigen Vereins aufgebaut? 
Was verbirgt sich hinter den vier Tätigkeitsbereichen „Ideeller Tätig-
keitsbereich“, „Vermögensverwaltung“, „Zweckbetrieb“ und „Wirt-
schaftlicher Geschäftsbetrieb“? Welche steuerlichen Konsequenzen 
erbeben sich aus den einzelnen Bereichen? Was ist ein umsatzsteuer-
licher Kleinunternehmer? Was ist bei der Tombola zur Weihnachtsfeier 
zu beachten? Wie werden korrekt Rücklagen gebildet? 
Diese und noch viel mehr Fragen aus dem Alltag eines Vereinskassie-
rers werden in dem Seminar beantwortet. Selbstverständlich werden 
aktuelle steuerliche Entwicklungen stets eingebunden. 
Anmeldungen zu den Seminaren sind zu richten an: 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda 
Jugend, Familie, Sport, Ehrenamt 
Wörthstraße 15, 36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006 9491 
E-Mail: treffpunkt-aktiv@landkreis-fulda.de 

Kommunikationstraining  
für Ehrenamtliche 
Noch Plätze frei !!! 

Datum: Sa. 17.03.2018 
Uhrzeit: 9:00 - 16:00 Uhr  
Alter: ab 16 Jahre 
Kosten: kostenfrei 
Teilnehmerzahl: max. 15 Teilnehmer 
Ort: VHS LK Fulda, Gallasiniring 1, 36043 Fulda, Raum E03 
Referent: Georg Franke 
Im Rahmen Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit kommen Sie immer wieder 
in Situationen, in denen Sie frei reden, etwas präsentieren oder sogar 

ganze Abschnitte moderien müssen? Dabei wollen Sie spontan und 
schlagfertig wirken, wissen aber nicht wohin mit den Händen oder ha-
ben auch mal einen kleinen „Hänger“? In diesem Workshop werden 
Sie mit praktischen Übungen und einfachen, reproduzierbaren Anlei-
tungen fit für jede Situation gemacht, auf die Sie als Ehrenamtliche(r) 
treffen.  
Wir erarbeiten folgende Themen: 

Umgang mit Aufregung 
Leitfaden für (spontane) Reden zu fast jedem Anlass 
Reden mit und vor Gruppen 
Grundregeln Präsentation und Moderation 
Sicherheit im Umgang mit Menschen 

Anmeldungen zu den Seminaren sind zu richten an: 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda 
Jugend, Familie, Sport, Ehrenamt 
Wörthstraße 15, 36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006 9491 
E-Mail: treffpunkt-aktiv@landkreis-fulda.de 

Abwasserverband 

Abwasserverband  
„Oberes Fuldatal“ 
Entwurf der Haushaltssatzung 
2018 mit Haushaltsplan, Stellen-
plan und Anlagen 

 
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über die  
kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) vom 16.12.1969 (GVBI. I S. 
307), in Verbindung mit § 97 Abs. 2 HGO in den zurzeit geltenden Fas-
sungen, wird hiermit bekannt gegeben, dass der Entwurf der Haus-
haltssatzung 2018 mit Anlagen in der Zeit vom  
 

19. bis 27. Februar 2018  
 

während der Sprechzeiten, (Montag, Dienstag und Donnerstag von 
09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 09.00 bis 
12.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr sowie Freitag von 09.00 bis 12.00 
Uhr) in der Verwaltung des Abwasserverbandes „Oberes Fuldatal“, 
Gersfelder Straße 7, 36124 Eichenzell, öffentlich zur Einsicht ausliegt. 
 

Dieter Kolb 
Bürgermeister und 

Vors. des Verbandsvorstandes 
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Kindergarten-Nachrichten Schulnachrichten 

Komm zu uns in die 
Sportklasse! 
5 Stunden Sport in der Woche 
der Sporteignungstest in der 
Von-Galen-Schule 
Liebe Grundschülerinnen und Grundschüler 
der Klassen 4, nachdem das Konzept der Sport-
klassen an der Von-Galen-Schule Eichenzell seit nunmehr sechs Jah-
ren erfolgreich durchgeführt wird, eröffnen wir auch im Schuljahr 
2018/2019 im Realschulzweig wieder eine neue Sportklasse. 
 

Fünf Schulstunden Sport sowie zwei Stunden Unterricht in einer ge-
wählten Talentgruppe absolvieren die Schülerinnen und Schüler der 
Sportklasse wöchentlich. Aktuell werden für die Talentgruppen die 
Sportarten Judo, Tennis, Handball, Fußball, Badminton sowie Fit-
ness/Tanz durch qualifizierte Trainer angeboten. 
Falls Ihr Interesse habt, in diese Sportklasse aufgenommen zu wer-
den, macht mit beim Sporteignungstest am 

Donnerstag, 22. Februar 2018 
in der Zeit von 11.45 Uhr bis 13.15 Uhr 
(wegen des Umziehens Anwesenheit ab 11.30 Uhr) 

und meldet Euch an. Ein Bustransfer aus Lütter, Weyhers, Hattenhof 
zur VGS und zurück wird von uns organisiert. 
Anmeldeformulare sind in den Grundschulen erhältlich oder können 
von der Homepage der VGS (www.vgs-eichenzell.de) heruntergela-
den werden. Für Nachfragen stehen wir gerne unter Tel. 06659 1894 
zur Verfügung. 
Herzliche Grüße aus der Von-Galen-Schule 
Christine Büttner  Sebastian Vollmar 
Schulleiterin  Fachleiter Sport 

Regionalforum 

 © Johannes Netzer  / stock.adobe.com
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Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4,  
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 280 215 151 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 21. 2. 
Engel-Apotheke im Justus-Liebig-Center, Petersberg, 
Justus-Liebig-Str. 1, Tel.: (0661) 4 80 57 70 
 
Donnerstag, 22. 2. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda,Bahnhofstr. 24, Tel.: (0661) 9 72 10 
 
Freitag, 23. 2. 
Löwen-Apotheke, Fulda,Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (0661) 92 85 60 
 
Samstag, 24. 2. 
Adler-Apotheke, Petersberg,Hövelstraße 36, Tel.: (0661) 60 30 33 
 
Sonntag, 25. 2. 
Hirsch-Apotheke, Fulda,Adalbertstraße 1, Tel.: (0661) 7 10 65 
 
Montag, 26. 2. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz,Leipziger Straße 181,  
Tel.: (0661) 6 10 63 
 
Dienstag, 27. 2. 
Rhön-Apotheke, Eichenzell,Fuldaerstr. 11,  Tel.: (06659) 12 11 
Aschenberg-Apotheke, Fulda,Aschenbergplatz 9, Tel.: (0661) 5 50 21 
 
Mittwoch, 28. 2. 
St.-Lioba-Apotheke, Fulda,Petersberger Straße 57a,  
Tel.: (0661) 60 52 77 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

24.02 - 25. 02. 2018 
Praxis Mohr, Künzell, Tel. (0661) 933 68 977 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und  
dienstfreien Tagen erreichbar. 
 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen  
beschäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle  
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein)  
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 
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Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 

Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1. 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Mitarbeitender Pfarrer Christian Schwierz, 
Pfarrer i. R. Bruno Kant, Diakon Simon Härting SDB 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Praktikanten: Dirk Neumann und Winfried Böhm 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: 
Pfarrer Christian Schwierz  Tel.: 01511 7580060 
E-Mail: fulda900@web.de 
 
Pastoralverbund „St. Marien“ Eichenzell  
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
im PASTORALVERBUND „St. Mariens“ in Rothemann 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“ 
18:30 Uhr in der Kirche 
anschl. sind alle ins „alte“ DGH eingeladen! 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch, 21.02.2018 Vom Wochentag 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
15.00 Uhr Heilige Messe 

für unsere Kranken 
für Familien Rützel und Kram 

Messd. Gruppe 3 
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrzentrum. 
Herzliche Einladung an Alle! 
 
Freitag, 23.02.2018 – Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Heilige Messe zu Ehren des Hl. Antonius 
Messdiener Gruppe 2 
19.30 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis in der evangelischen Tri-
nitatiskirche 
 
Samstag 24.02.2018 – Zählung der Gottesdienstbesucher 
Ergänzungswahl für die Verwaltungsräte 
von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Frauenraum (Pfarrhaus) Eingang ne-
ben der Garage 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Fastensonntag 
Mitgestaltung: Gesangverein Eichenzell „Cantassimo“ 

Dankamt anlässlich der Goldenen Hochzeit von Hermann und 
Gertrud Bauer und für Familien Bauer und Seifert 
für Josefine Latsch (2. Sterbeamt) 
für Otto Schneider (3. Sterbeamt) 
für Rosa und Erwin Kram 
für Emma Vogler (Jahrtagsamt), Otto und Josef Vogler 
für Helmut Mahr (Jahrtagsamt) 
für Berta und Vinzenz Bohl (zum Jahresgedächtnis) 
für Willi Wehner 
für Otto und Elisabeth Etzel 
für Josef und Therese Wehner 
für Robert Kubitschek (Jahrtagsamt) 
für Thomas Wolfschlag und für Familien Wolfschlag und Lange 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Messdiener Gruppe 3 
Lek.: Sven Kunkel 
Kollekte: Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR vom 25.02. bis 
18.03.2018 
 
Sonntag 25.02.2018 – 2. Fastensonntag 
Ergänzungswahl für die Verwaltungsräte 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Frauenraum (Pfarrhaus) Eichenzell 

14.00 Uhr Missions-Nachmittag im Pfarrzentrum mit Schwester Hil-
traude. Sie berichtet über Neues aus Burundi, Mutumba. Wir beginnen 
mit Kaffee und Kuchen. 
 
Mittwoch, 28.02.2018 - Vom Wochentag 
Heilige Messe entfällt! 
 
Freitag, 02.03.2018 - Vom Wochentag (Herz-Jesu-Freitag) 
Kollekte: Priesterausbildung 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 

für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Heuser und 
Chwalczyk 

Messdiener Gruppe: 1 
 
Sonntag, 04.03.2018 - 3. Fastensonntag 
Sonderkollekte: Kirchendachsanierung 
10.00 Uhr Hochamt 
Mitgestaltung: Schola Laudamus 

für Josefine Latsch (3. Sterbeamt) 
für Ida und Michael Sauer 
für Familien Krenzer und Sauer 
für Frieda und Ferdinand Oestreich 
für Elisabeth Jüngling (Jahrtagsamt) 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Messdiener Gruppe: 2 
14.00 Uhr Tauffeier mit Taufe von Lisa Bechtold, Emil Flache und Pius 
Mihm 
Messdiener Gruppe 2 
 
Firmung 2018 
Die Firmvorbereitung beginnt nach den Sommerferien. Informationen 
und Anmeldungen liegen nach den Osterferien in der Kirche aus oder 
können von unserer Homepage heruntergeladen werden.  
 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Sonntag 25.02.2018 – 2. Fastensonntag - 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
10.00 Uhr Sonntagsmesse 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Rönshausen, 
Melters und Welkers 

Lek.: Manuela Stübiger 
Ergänzungswahl für die Verwaltungsräte 
von 10.45 Uhr bis 11.30 Uhr im Bürgerhaus Löschenrod 
Kollekte: Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR vom 
26.02. bis 18.03.2018 
 
Montag, 26.02.2018 - Vom Wochentag 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Dienstag, 27.02.2018 - Vom Wochentag 
19.30 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Mittwoch, 28.02.2018 - Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 02.03.2018 - Vom Wochentag (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 04.03.2018 - 3. Fastensonntag 
10.00 Uhr Heilige Messe 

für Helga Hagemann (2. Sterbeamt) 
für Georg und Erna Ziebarth 
für Emilie von Nostitz-Rieneck 
für Adolf König (Jahrtagsamt) 
für Richard Gogolin 
für Familien Schneider, Odenwald und Baumbach 
für Erich Mangold 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Lek.: Rudi Schmidt
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Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters) 

Donnerstag, 22.02.2018 – Kathedra Petri – 
Fest 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Kirchenraum 
 
Freitag 23.02.2018 – Vom Wochentag 
19.30 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch in der Trinitatiskirche Eichen-
zell 
 
Sonntag 25.02.2018 – 2. Fastensonntag - Zählung der Got-
tesdienstbesucher 
Ergänzungswahl für die Verwaltungsräte 
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr im Feuerwehrraum in Rönshausen 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für Hermann Schlag, lebende und verst. Angehörige 
Lek.: Maria Staubach 
Kollekte: Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR vom 25.02. bis 
18.03.2018 
 
Dienstag, 27.02.2018 - Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 01.03.2018 - Vom Wochentag 
Kollekte: Priesterausbildung 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 

für Otto und Anna Wahl 
 

Freitag, 02.03.2018 - Vom Wochentag (Herz-Jesu-Freitag) 
09.00 Uhr Wortgottesfeier im Kirchenraum anschl. Krankenkommuni-
on 
 
Samstag, 03.03.2018 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag 

für Elvira Dallagrazia (2. Sterbeamt) 
für Edgar und Leni Quell 
für Erna Leitschuh (Jahrtagsamt) 
für Werner Fuchs (Jahrtagsamt) 
für Rudolf Frohnapfel (zum Jahresgedächtnis) 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Lek.: Manuela Wilhelm 
 
Hl Kreuz Kirche Welkers 

 
Donnerstag, 22.02.2018 – Kathedra Petri - Fest 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe zur Immerwährenden Hilfe 
 
Freitag 23.02.2018 – Vom Wochentag 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Samstag 24.02.2018 – Zählung der Gottesdienstbesucher 
Ergänzungswahl für die Verwaltungsräte 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Beichtzimmer (Kirche) 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Fastensonntag 

für Magdalena Krick (2. Sterbeamt) 
für Hilaria Witzel (bestellt vom lebendigen Rosenkranz) 
für Jürgen Baier 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen mit eingeschlossen. 

Lek.: Ulrike Heil 
Kollekte: Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR vom 25.02. bis 
18.03.2018 
Während der Wintermonate entfallen dienstags Rosenkranzgebet und 
Heilige Messe. 
 
Donnerstag, 01.03.2018 - Vom Wochentag 
Kollekte: Priesterausbildung 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe (mit Aussetzung) 

zur Immerwährenden Hilfe 

 
Freitag, 02.03.2018 - Vom Wochentag (Herz-Jesu-Freitag) 
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 04.03.2018 - 3. Fastensonntag 
Sonderkollekte: Kirchturm 
08.30 Uhr Sonntagsmesse 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Welkers, Eichenzell, 
Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

Lek.: Elisabeth Cabanski

Miniwallfahrt nach Rom 2018 

„Suche Frieden und jage ihm nach „ (Ps 34,15) 
Vom 28. Juli bis 4. August 2018 findet wieder die internatio-
nale Romwallfahrt der Messdiener statt. Wer interessiert ist, bitte 
ab sofort im Pfarrbüro in Eichenzell melden. Das Mindestalter be-
trägt 13 Jahre. Reisepreis: 425 € (Anzahlung: 100 €). 
Nähere Informationen: www.jugend-bistum-fulda.de

Ergänzungswahlen für Verwaltungsräte 2018 

Am 24./25. Februar dieses Jahres finden in unserem Bistum wie-
der Ergänzungswahlen für die Verwaltungsräte statt. 
Für die Kirchengemeinde Eichenzell stellen sich folgende 
Kandidaten zur Wahl: 

Bernhard, Marco 
Dehler, Gerhard 
Hering, Marcus 
Günder, Bernd 
Meier, Christian 

Wahllokal: Frauenraum (Pfarrhaus Eichenzell) 
Wahlzeiten : Samstag, 24.02.2018 von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Sonntag, 25.02.2018 von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Näheres finden Sie in den Aushängen. Bitte machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch. Pfarrer Guido Pasenow 
 
Für die Kirchengemeinde Löschenrod stellen sich folgende 
Kandidaten zur Wahl: 

Balzter, Marco 
Gaul, Helmut 
Langstein, Matthias 

Wahllokal: Bürgerhaus Löschenrod 
Wahlzeit: Sonntag, 25.02.2018 von 10.45 Uhr bis 11.30 Uhr 
Näheres finden Sie in den Aushängen. Bitte machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch. Pfarrer Guido Pasenow 
 
Für die Kirchengemeinde Rönshausen mit Melters stellen 
sich folgende Kandidaten zur Wahl: 

Breitenbach, Karin 
Jahn, Stefan 
Sauer, Thomas 

Wahllokal: Feuerwehrraum in Rönshausen 
Wahlzeit: Sonntag, 25.02.2018 
von 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Näheres finden Sie in den Aushängen. Bitte machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch.  Pfarrer Guido Pasenow 
 
Für die Kirchengemeinde Welkers stellen sich folgende Kan-
didaten zur Wahl: 

Auth, Stefan 
Bub, Franz 
Heckener, Stephan 

Wahllokal: Beichtzimmer/Kirche 
Wahlzeiten: Samstag, 24.02.2018 
von 17.00 - 18.00 Uhr und 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Näheres finden Sie in den Aushängen. Bitte machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch.  Pfarrer Guido Pasenow 
 
Möglichkeit zur Briefwahl: Freitag, 23.02.2018,12.00 Uhr.  
Anträge für die Briefwahl sind im Pfarrbüro Eichenzell während 
den Öffnungszeiten erhältlich.
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 24.02.18 Hl. Matthias Apostel Fest 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Amt für Eduard Liebert und 
Josef Hudak, leb. u. verst. Angehörige. 

 
VERWALTUNGSRATSWAHL 
in Büchenberg und Döllbach 
KOLLEKTE: Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR. 
v. 25.02. - 18.03.2018 
 
Sonntag, 25.02.18 2. Fastensonntag 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für verstorbene Eltern Auth und Wiegand. 
Büchenberg 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht. 
 
Dienstag, 27.02.18 
Büchenberg 
18.00 Uhr Kreuzweg 
Zillbach Keine hl. Messe! 
 
Mittwoch, 28.02.18 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für Hermann und Maria Raab. 
 

Donnerst. 01.03.18 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt für alle alten und kranken Menschen 

in der Pfarrgemeinde. 
KOLLEKTE: Priesterausbildung 
 
Freitag, 02.03.18 Herz-Jesu-Freitag 
(Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen) 
Büchenberg 
10.00 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 04.03.18 3. Fastensonntag - EWIGES GEBET 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Hermann Brähler, 
Leb. und Verst. Brähler und Seng, 
Amt für Siegfried Möller, leb. u. verst. Angehörige. 

Büchenberg 
10.00 Uhr FESTHOCHAMT 

für die Pfarrgemeinde, 
Leb. und Verst. Klüh und Leinweber. 

11.00 Uhr erste gemeinsame Betstunde, 
12.00 Uhr stille Betstunde 
13.00 Uhr Betstunde für Männer und Frauen 
14.00 Uhr Betstunde 
15.00 Uhr Betstunde für Kinder und Jugendliche 
16.00 Uhr stille Betstunde 
17.00 Uhr feierliche Schlussandacht mit „Te Deum“ 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
Mittwoch, 21.02.: Liturgie vom Wochentag 
19.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 22.02.: Kathedra Petri - Fest 
18.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
19.00 Uhr Abendlob in der Fastenzeit 
 
Freitag, 23.02.: Liturgie vom Wochentag  
keine heilige Messe 
14.00 Uhr Seniorenkaffee im Pfarrheim 

Alle Seniorinnen und Senioren sind wieder recht herzlich einge-
laden! 

 
Sonntag, 25.02.: Zweiter Fastensonntag -  
Zählung der Gottesdienstbesucher 
09.00 bis 10.00 Uhr Ergänzungswahl für den Verwaltungsrat 

im Pfarrheim 
10.00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18 / 2. Les.: Röm 8, 31b-34 / Ev.: Mk 
9, 2-10 

als Jahresgedächtnis für Werner Böhm 
für Gerhard Reith, lebende und verstorbene Angehörige 
für Hedwig Fischer, leb. und verst. Angehörige 
und zur Danksagung 
für Oskar und Klara Brehl 
für Theo Will 
für Lebende und Verstorbene der Familien Seufert und Hohmann 

Messdiener: Gruppe B, K (Frau T. Schlag), L (Frau A. Hohmann), Kollek-
te: für unsere Kirche 
10.45 bis 12.00 Uhr Ergänzungswahl für den Verwaltungsrat 

im Pfarrheim 
 
Dienstag, 27.02.: Liturgie vom Wochentag 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Geburtstagskinder von Lütter im Januar:  
Stefan Fladung, Angela Bolz, Jolanda Bott, Ewald Hohmann, 
Ludwina Hohmann, Anna Bauer 

16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim
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Mittwoch, 28.02.: Liturgie vom Wochentag 
19.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 01.03.: Liturgie vom Wochentag 
18.00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 02.03.: Liturgie vom Wochentag 
 - Herz-Jesu-Freitag - Weltgebetstag der Frauen 
08.30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
anschl. KRANKENKOMMUNION 
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen, St. Barbara-Kirche Rothemann 
 
Samstag, 03.03.: Dritter Fastensonntag 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 
1. Les: Ex 20, 1-17 / 2. Les.: 1 Kor 1, 22-25 / Ev.: Joh 2, 13-25 

als Jahresgedächtnis für Franz und Marie Moßbeck 
als Jahresgedächtnis für Karl Birkenbach und für Josefine Birken-
bach, lebende und verstorbene Angehörige 
als 3. Sterbeamt für Alfred Kremer 
als 6-Wochenamt für Helena Leipold 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau G. Walter), L (Frau S. Reith), 
 Kollekte: für die Heizung 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 
Mittwoch, 21.02.2018 von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas/Tanja 
Freitag, 23.02.2018 von 18.00 bis 19.00 Uhr: Jonas/Patricia/Katharina 
Mittwoch, 28.02.2018 von 17.30 bis 18.30 Uhr: Cara/Felicitas/Nicole 
Freitagstreff, 02.03.2018 von 18.00 bis 19.00 Uhr: Jonas/Patricia/alle 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

PFARRAMT HATTENHOF Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 
55) 27 09 www.katholische-kirche-hattenhof.de 
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de Pfarrbüro-Öffnungszeiten: Mo. geschlos-
sen, Di 10–12 Uhr, Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do 
und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 

Mittwoch, 21.02.2018, Tagesmesse, Hl. Petrus Damiani,  
violett 
Hattenhof 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Immerw. Hilfe im bes. Anliegen 
Kerzell 
14:30 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht 
Rothemann 
20:00 Uhr PGR-Sitzung im Bürgerzentrum 
 
Donnerstag, 22.02.2018, Festtagsmesse, Kathedra Petri, 
weiß 
Rothemann 
14:00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst 
Die Krankensalbung können alle empfangen, die krank oder alt sond 
oder vor einer Operation stehen. 
15:30 Uhr Erstkommoniun-Gruppenstunde im „alren“ DGH 
Hattenhof 
16:30 Uhr Erstkommunion-Gruppenstumnde im Pfarrheim 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde im Jugendraum 
18:30 Uhr Rosenkranz 
Kerzell 
16:00 Erstkommunion-Gruppenstunde in der Bücherei 
 
Freitag, 23.02.2018, Tagesmesse, Hl. Polykarp, Bischof v. 
Smyrna, violett 
Hattenhof 
08:00 Rosenkranz 
08:30 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe 
Rothemann 
17:00 Scholaprobe 
 
Samstag, 24.02.2018, Vorabendmesse, Hl. Matthias, violett 
Kerzell 

Amt z. Ehren d. Hl. Familie z. Dank u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Auth 
u. Diegmüller 
Amt f. verst. Geschwister u. Angeh. (R) 

Lektor: Fridolin Breitenbach 
Ergänzungswahlen des Verwaltungsrates in der Kirche 
Von 16:00 bis 17:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr. 
 
Sonntag, 25.02.2018, 2. Fastensonntag, Mk 9,2-10, Zählung 
der Gottesdienstbesucher, violett 
Rothemann 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Amt f. Oswald, Helmut u. Berthold Hillenbrand 
Amt f. Paula u. Niko Zans, Leb. u. Verst. d. Fam. Zans u. Flügel 

Lektor: Klaus Baumann 
Ergänzungswahl des Verwaltungsrates in der Kirche 
Von 08:00 bis 08:30 Uhr und 09:30 Uhr bis 12 Uhr 
Hattenhof 
Ergänzungswahl des Verwaltungsrates im Pfarrheim 
Von 09:15 bis 10:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Ewig Gebet in Hattenhof 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt mit Verabschiedung von Eva-Maria Heck 

3. Sterbeamt f. Gerda Wahl 
Jta. f. Sophia Weß u. verst. Ehemann Karl 
Jta. f. Roger Helfrich u. verst. Vater Eugen 
Jta. f. Guido Frings, verst. Vater Paul, leb. u. verst. Angeh. 
Amt z. Dank in einem bes. Anliegen 
Amt f. Rosa Happ, verst. Ehemann u. Sohn, Leb. u. Verst. d. Fam. 
Happ u. Möller 
Amt f. Reinhold Happ, leb. u. Verst. Angeh. 

Lektor: Werner Happ 
Anschließend Aussetzung und Betstunden 
11:00 Uhr Männer 
12:00 Uhr Stille Anbetung 
13:00 Uhr Anbetung-gestaltet vom Lobpreisteam 
14:00 Uhr Frauen 
15:00 Uhr Feierliche Schlussandacht 
 
Montag, 26.02.2018 
Hattenhof 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht
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Dienstag, 27.02.2018, Tagesmesse, violett 
Kerzell 
18:00 Uhr Bücherei im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Rothemann 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Mittwoch, 28.02.2018, Tagesmesse, violett 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Eugen Schäfer u. verst. Angeh. 
Kerzell 
19:00 Uhr Kreutzwegandacht gestaltet von den Messdienern 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr und 
1. und 3. Freitag im Monat: 14.00-17.30 Uhr 
 
Freitag, 23. Februar 
19.45 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; 
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im Ge-
meindezentrum Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer Edwin Röder 
und Pfarrer i. R. Rudolf Zeller 
 
Samstag, 24. Februar 
10.00-13.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindezentrum Friedenskirche 
mit dem Thema: „Wiederverwertung“ 
 
Sonntag, 25. Februar, Reminiszere (2. Sonntag in der Passi-
onszeit) 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein), gehalten von Pfarrer Edwin 
Röder 
 
Wochenspruch für die 9. Kalenderwoche: 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.“ Römer 5,8 
 
Dienstag, 27. Februar 
16.00-17.00 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmanden des 
Pfarrbezirkes Bronnzell im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 
Mittwoch, 28. Februar 
18.30 Uhr Sitzung des Zukunftsausschusses im Sitzungsraum des Ge-
meindezentrums Trinitatiskirche in Eichenzell 
18.30-20.00 Uhr Chor im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
Bronnzell unter der Leitung von Anne Reumann 
 
Donnerstag, 1. März 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
nach Absprache 
18.00 Uhr Sitzung des Bauausschusses in der Friedenskirche mit dem 
Thema: Erneuerung des Bodenbelages 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
nach Absprache 
 
Samstag, 3. März 
17.00-22.00 Uhr Kirchenkino im Gemeindezentrum Trinitatiskirche: 
17.00-19.00 Uhr Film für Kinder ab 6 Jahre und von 19.15–22.00 Uhr 
für Erwachsene, Eintritt: 1 € zur Unterstützung des Förderkreises: 
Wir für unsere Kirchen 
 
Sonntag, 4. März, Okuli (3. Sonntag in der Passionszeit) 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 

Wochenspruch für die 10. Kalenderwoche: 
„Wer seine Hand an den Pflug liegt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9,62 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692, 
Fax: 06659/915867, E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr und 
jeden 2. u. 4. Freitag von 14.00-17.30 Uhr 
 
Freitag, 23. Februar 
19.45 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; 
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im Ge-
meindezentrum Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer Edwin Röder 
und Pfarrer i. R. Rudolf Zeller 
 
Samstag, 24. Februar 
10.00-13.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindezentrum Friedenskirche 
mit dem Thema: „Wiederverwertung“ 
 
Sonntag, 25. Februar, Reminiszere (2. Sonntag in der Passi-
onszeit) 
11.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein), gehalten von Pfarrer Ed-
win Röder. Kindergottesdienst findet während des Hauptgottesdiens-
tes statt. 
 
Wochenspruch für die 9. Kalenderwoche  
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestor-
ben ist, als wir noch Sünder waren.“ Römer 5,8 
 
Montag, 26. Februar 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Dienstag, 27. Februar 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des Pfarrbezirkes Eichenzell im Gemeindezentrum 
der Trinitatiskirche 
 
Mittwoch, 28. Februar 
18.30 Uhr Sitzung des Zukunftsausschusses im Sitzungsraum des Ge-
meindezentrums Trinitatiskirche in Eichenzell 
18.30 -20.00 Uhr Chor im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
unter der Leitung von Anne Reumann 
 
Donnerstag, 1. März 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, 
Kontakt:Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025  
18.00 Uhr Sitzung des Bauausschusses in der Friedenskirche mit dem 
Thema: Erneuerung des Bodenbelages 
19.30 Uhr Glaube & Film, im Sitzungsraum des Gemeindezentrums 
der Friedenskirche, Eintritt frei, im Anschluss Gesprächsrunde möglich 
nach Absprache 
 
Samstag, 3. März 
17.00-22.00 Uhr Kirchenkino im Gemeindezentrum Trinitatiskirche: 
17.00-19.00 Uhr Film für Kinder ab 6 Jahre und von 19.15–22.00 Uhr 
für Erwachsene, Eintritt: 1 € zur Unterstützung des Förderkreises: 
Wir für unsere Kirchen 
 
Sonntag, 4. März, Okuli (3. Sonntag in der Passionszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder. 
Kindergottesdienst findet während des Hauptgottesdienstes statt. 
 
Wochenspruch für die 10. Kalenderwoche:  
„Wer seine Hand an den Pflug liegt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9,62
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Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://kirchesynagogeflieden.jimdo.com 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: Montag & Mittwoch 09.00 - 
12.00 Uhr, Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
Die Jahresrechnung 2014 liegt noch bis zum 26.02.2018,  
während der Pfarrbüroöffnungszeiten, zur Einsichtnahme aus.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach) 
Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-Schweitzer-Straße 5,  
36119 Neuhof, Tel.: 06655 -91 83 59,   
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos,  
Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, Veitsteinbach, Weidenau) 
Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden, 
Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 - 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Veranstaltungen in Neuhof  
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere / 2. So. der Passionszeit 
18.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein (Pfrin. Wölfel)  
 
Wochenspruch: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 
ist, als wir noch Sünder waren. (Römer 5, 8)  
 
Dienstag, 27. Februar 
10.00 – 12.00 Uhr Sprechzeit im Pfarramt, Albert-Schweitzer-Straße 
5, Neuhof 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
18.00 Uhr Jugendgruppe  
 
Mittwoch, 28. Februar  
09.30 Uhr Gemeindefrühstück 
14.00 Uhr ökum. Strickkreis 
20.00 Uhr Musica-Singkreis  
 
Donnerstag, 1. März 
09.30 Uhr Krabbelgruppe & Elternzeitcafé „Die Schäfchen“ 
20.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 2. März 
16.00 Uhr Jungschar 
19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag, in der St. Michaelskirche  
zum Motto aus Surinam: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“  
 
Samstag, 3. März 
10.00 – 17.00 Uhr Kleider-Sammlung für Bethel 
Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus (Garage) 
Albert-Schweitzer-Straße 3, Neuhof  
 
Sonntag, 4. März – (Okuli) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Jahn) 
 
 
Veranstaltungen in Flieden  
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere /  
2. So. der Passionszeit 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Wölfel)  
 
Dienstag, 27. Februar 
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
 
Mittwoch, 28. Februar 
17.15 - 19.00 Uhr Sprechzeit im Pfarramt Flieden 
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  

Donnerstag, 1. März 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Freitag, 2. März 
16.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag, im evang. Gemeindehaus in 
Rommerz 
zum Motto aus Surinam: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“, 
mit anschl. Imbiss  
 
Samstag, 3. März 
10.00 – 17.00 Uhr Kleider-Sammlung für Bethel, in Neuhof 
Bitte beachten Sie die diesjährige, einzige Abgabestelle: 
Evang. Gemeindehaus (Garage), Albert-Schweitzer-Straße 3, Neuhof  
 
Sonntag, 4. März – (Okuli) 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Lektor Jahn) 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz (Lektor Jahn) 

Vereine + Verbände 

DRK Eichenzell 
Blutspendetermine  
im Februar/März 2018 

Donnerstag, 22. Februar 2018 Rothemann  
Bürgerzentrum, An der Schönen Fulda von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 27. Februar 2018 Eichenzell 
Kulturscheune, Am Hof von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Donnerstag, 8. März 2018 Lütter 
Bürgerhaus, Am Sauerbrunnen von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
Dienstag, 13. März 2018 Poppenhausen 
Von-Steinrück-Haus, Schulstr. 2 von 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
K o m m m i t – S p e n d e B l u t!!! 
Blutspenden – ein aktuelles Thema, was uns alle angeht und betrifft. 
Meist kommt dieser Gedanke jedoch erst, wenn man selbst betroffen 
ist. Aus diesem Grunde wenden wir uns heute mit der Bitte an Sie, den 
Gedanken der aktiven Hilfe bei der Rettung von kranken und verletz-
ten Menschen in Ihr Haus bzw. Ihren Verein weiterzutragen.Der Blut-
spendedienst Hessen des Deutschen Roten Kreuzes stellt sich der Auf-
gabe, die 143 hessischen Krankenhäuser ausreichend mit Blut- und 
Blutbestandteilen zu versorgen. Hierzu sind wöchentlich 5.500 Blut-
konserven nötig. Oft fehlt Blut, deshalb müssen wir immer wieder 
Menschen zur Blutspende motivieren. Unser Auftrag ist aber nur zu 
erfüllen, wenn wir auf die Mithilfe von vielen, in diesem Falle von Ih-
nen, rechnen können. Sicher haben Sie die Möglichkeit, an passender 
Stelle unsere nächste Blutspendeaktion Ihren Vereinskameraden, Kol-
legen usw. bekannt zu geben – herzlichen Dank!Hierzu noch ein paar 
Einzelheiten: Im Interesse der Gesundheit des Blutspenders und zum 
Schutze des Patienten wird das gespendete Blut untersucht. Von der 
Norm abweichende Ergebnisse werden dem Spender mitgeteilt. Au-
ßerdem erhält der Blutspender einen Unfallhilfe- und Blutspendepass, 
in dem Blutgruppe und Rhesusfaktor eingetragen sind. 
Blutspenden kann man vom 18. bis zum vollendeten 72. Lebens-
jahr.Zum ersten Mal dürfen Sie zwischen Ihrem 18. und Ihrem 60. Ge-
burtstag Blut spenden. 
Wir möchten unsere Spender darauf hinweisen, dass es für die nächs-
ten Blutspenden zwingend erforderlich ist, seinen gültigen Personal-
ausweis zum Blutspendetermin dabei zu haben. Ohne Personalaus-
weis ist es uns nicht mehr erlaubt, Sie zur Blutspende zuzulassen! Au-
ßerdem sollten Sie, falls schon vorhanden, Ihren Blutspendepass mit-
bringen. Ihre DRK-Bereitschaft Eichenzell 
 

Rhönklub Eichenzell 
Winter/Frühlingswanderung  
am Samstag, dem 24.02.2018 

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz der  
Genossenschaftsbank in Eichenzell  
(Wilhelmstraße). 
Von hier geht es in Fahrgemeinschaften nach Gläserzell / Parkplatz 
am Sportplatz. Dort starten wir zu einer insgesamt ca. 12 km langen 
Rundwanderung über Kämmerzell - Fernsehhturm Michelsrombacher 
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Wald zurück nach Gläserzell. 
Eine Einkehr ist gegen 18.00 Uhr vorgesehen. 
Gäste und Freunde des Rhönklubs sind zu dieser Wanderung herzlich 
eingeladen. Frisch Auf!  Brigitte und Harald Brühl,Tel.: 06659 3801 
 
Seniorenwanderung 

Wann: Mittwoch, 21. Februar 2018  
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Genoba 
Wanderstrecke: in Eichenzell 
Gehzeit: ca. 1 Stunde 
Abschluss: Klubraum, Munkenstraße 1 
Wanderführung: Seniorenwartin Hildegard Hartung, Tel. 06659/2431 

Frauengruppe 
Spiele-Abend 
Wann: Freitag, 23.02.2018 
Wo: Klubraum, Munkenstraße 1 
Treffen: 19:00 Uhr  Frisch Auf! Margit Grösch Tel.: 06659/1768 

 

TLV Eichenzell 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt 
der Vorsatnd alle Mitglieder des TLV herzlich ein. 
Die Versammlung findet statt am 

Freitag, den 16. März 2018,  
um 20:00 Uhr 
im TLV- Vereinsheim an der Kreissporthalle.  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2017 
4. Jahresbericht des Vorstandes 

4.1 Bericht der Vorsitzenden  
4.2 Bericht der Abteilungsleiter:  
4.2.1 Turnen,   4.2.2 Tischtennis,  
4.2.3 Handball,  4.2.4 Lauftreff,  

4.2.5 Leichtathletik,  4.2.6 Badminton  
4.3 Berichte der Schatzmeister 

 4.3.1 Mitgliederentwicklung  4.3.2 Finanzen 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Ehrungen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
Anträge bitte bis spätestens eine Woche vor der Versammlung beim 
Vorstand einreichen.  
P.S.: Haben Sie uns schon im Internet besucht? www.tlv-eichenzell.de 

Der TLV-Vorstand 
 

TLV Eichenzell  
– Lauftreff 
Vom Laufeinsteiger  
zum Läufer in 10 Wochen 

Du wolltest schon immer mit dem 
Laufen beginnen oder den Wieder-
einstieg in Angriff nehmen? Aber bis 
jetzt ist es bei dem guten Vorsatz 
geblieben? Oder der Versuch alleine 
mit dem Laufen zu starten ist ge-
scheitert? 
Wahrscheinlich hast du von null auf hun-
dert angefangen mit dem Laufen und dann 
einige Tage lang Schmerzen im ganzen  
Bewegungsapparat gehabt?!? Daraufhin 
sind die Laufschuhe dann ganz schnell 
wieder in der hintersten Ecke verschwun-
den, mit dem Fazit: Laufen ist nichts für mich! 
Nutz die Chance, jetzt mit dem Laufen anzufangen! In der Gruppe 
fällt es oft leichter, den inneren Schweinehund zu überwinden. Außer-
dem kommt es durch die professionelle Anleitung in den ersten Wo-
chen zu keinem Übertraining und damit zur Frustration. Und der ganz 
große Vorteil – in der Einsteigergruppe wird nicht nur geschwitzt, son-
dern es wird vor allem Dingen viel gelacht! Für die Teilnahme gibt es 
keine Altersbeschränkung. Auch sind keine Vorkenntnisse erforderlich, 
da wir abwechselnd mit den Bewegungsformen Gehen und Laufen 
starten. Das Ganze wird abgerundet mit Koordinationsschulung, Lauf-
ABC und Dehnübungen. Immer stehen dabei der Spaß und die Freude 
am Laufen im Vordergrund – nicht die Zeit oder die Strecke die zu-
rückgelegt wird. Am Ende der 10 Wochen wartet dann das große 
Highlight auf die Gruppe - der „Eichenzeller Frühlingslauf“. Hier wer-
den wir gemeinsam die 5km Strecke entspannt durchjoggen. Wer 
nicht an allen Terminen kann – kein Problem. Für die Abwesenheit 
gibt es selbstverständlich Trainingsempfehlungen für zu Hause oder 
den Urlaub. Damit wir besser planen können, bitte vorher anmelden – 
entweder telefonisch oder per e-mail. Und natürlich auch bei Fragen – 
einfach melden. (Tanja Eib - e-mail: tanja.eib@web.de oder Handy: 
0175 /85 39 175) Also nicht lange überlegen – Schuhe schnüren und 
die guten Vorsätze endlich in die Tat umsetzen! Wir – Tanja und  
Stefan Eib - freuen uns auf Dich! Trainingstermine: Treffpunkt ist je-
weils am Parkplatz Wartturm in Eichenzell. Für die Teilnahme an 
der Einsteigergruppe fallen keine Kosten an. 
Samstag, 10.03.2018 - 17.00 Uhr START 
Montag, 12.03.2018 - 18.30 Uhr  
Mittwoch, 14.03.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 19.03.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 21.03.2018 - 18.30 Uhr 
Freitag, 23.03.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 26.03.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 28.03.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 04.04.2018 - 18.30 Uhr 
Freitag, 06.04.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 09.04.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 11.04.2018 - 18.30 Uhr 
Freitag, 13.04.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 16.04.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 18.04.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 23.04.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 25.04.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 30.04.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 02.05.2018 - 18.30 Uhr 
Freitag, 04.05.2018 - 18.30 Uhr

Tanja Eib
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Montag, 07.05.2018 - 18.30 Uhr 
Mittwoch, 09.05.2018 - 18.30 Uhr 
Montag, 14.05.2018 - 18.30 Uhr 
Freitag, 18.05.2018 - 19.00 Uhr FRÜHLINGSLAUF 

TLV Eichenzell Tischtennis 
Damen  

Damen Verbandsliga Gr. Mitte  
TTG Margretenh.-Künzell - TLV 1977 Eichenzell II  8:5 
Auch ohne Spitzenspielerin Birgit Heurich erwischte die 2. Damen-
mannschaft beim Tabellenführer einen Start nach Maß. Sowohl 
I.Dannheim/M.Mähner als auch St.Kress/I.Grubmüller konnten ihr 
Doppel jeweils im Entscheidungssatz gewinnen und so eine 2:0 Füh-
rung erspielen. Die Gastgeberinnen glichen im vorderen Paarkreuz 
zum 2:2 aus, aber Inge Grubmüller und Miriam Mähner sorgten wie-
der für eine 4:2 Führung. Nach 3 Spielgewinnen in Folge lag Künzell 
erstmals vorn, doch erneut Miriam Mähner konnte noch einmal zum 
5:5 ausgleichen. Dann hatten die Gastgeberinnen aber einen Lauf. Sie 
gaben kein Spiel mehr ab und konnten die Partie letztlich mit 8:5 für 
sich entscheiden. Punkte für Eichenzell: Dannheim/Mähner, 
Kress/Grubmüller, Mähner (2), Grubmüller 
Damen Kreisliga  
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II - TLV 1977 Eichenzell III  2:8 
An dem schönen sonnigen Hutzelsonntag waren die Eichenzeller Da-
men morgens zu Gast in Weyhers. Der TLV hatte sich nach den ver-
gangnenen zwei knappen Niederlagen einiges vorgenommen. Nach 
einem gelungenen Auftakt in den Doppeln mit je 3 zu 0 Sätzen von 
V.Wende/M. Herrmann und B. Kolb/W. Wohlerdt und den Siegen von 
Viktoria Wende und Marion Herrmann in den kommenden Einzeln er-
spielte man sich bereits einen 4 zu 0 Vorsprung. Danach verlor Barba-
ra Kolb knapp ihr Einzel. Eichenzell konnte aber mit erneuten Siegen 
von Walburga Wohlerdt, Marion Herrmann, Viktoria Wende und aber-
mals Walburga Wohlerdt punkten und somit die Führung zum 8 zu 1 
ausbauen. Das letzte Einzel konnteWeyhers dann noch für sich verbu-
chen, sodass nach knapp 2 Stunden Eichenzell als Sieger von der Plat-
te ging. Punkte für Eichenzell: Herrmann/Wende, Kolb/Wohlerdt, Vik-
toria Wende (2), Marion Herrmann (2), Walburga Wohlerdt (2) 
 
Herren  

Herren Bezirksoberliga Gr. 1  
TTC Grebenhain - TLV 1977 Eichenzell  9:4 
Die erste Mannschaft des TLV musste zur eigentlich lösbaren Heraus-
ausforderung in den Vogelsberg nach Grebenhain fahren. Nach einer 
holprigen Anreise mit vielen Autos und Verspätungen kam es auf-
grund einiger unglücklicher Rahmenbedingungen direkt zu Beginn zu 
negativen Stimmungen in der Halle. Nun zum sportlichen wo man mit 
1-2 keinen guten Doppelstart hinlegte da nur Roseneck/Schmitz sieg-
ten. Nachdem Aouragh gegen einen verletzten Spieler des Gegners 
und Ruppert trotz einiger starker Momente und Sätze gegen den Spit-
zenspieler verlor stand es bereits 1-4. Die sonst so starke Mitte mit Alt 
und Roseneck hatte einen rabenschwarzen Tag und verlor beide Spie-
le. Hinten konnten Schmitz und Müller zwar jeweils im Entscheidungs-
satz gewinnen aber danach kam lediglich noch im Duell der Spitzen-
spieler ein Punkt durch Aouragh. Also durfte man mit 4-9 eine harte 
und unerwartete Niederlage gegen den Tabellen Vorletzten der BOL 
verbuchen. Es wird auf die Rückkehr des vorderen Paarkreuzes sehnli-
cher den je gewartet um endlich siegreichere Wochenenden zu haben. 
Punkte für Eichenzell: Roseneck/Schmitz, Aouragh,Schmitz,Müller 
 
Herren Bezirksliga Gr. 2  
KSV 1948 Niesig - TLV 1977 Eichenzell II  9:4 
Mit einem gelungenem Start in die Partie mit 2 gewonnenen Doppel 
durch Leitsch/Auth und Fasold/Müller waren wir guter Dinge. Den ein-
zigen Widerstand leistete Lorenz Fasold im ersten Durchgang. In ei-
nem hochdramatischen / teils auch psychologischen Spiel von Olli 
Schmitz errangen wir den 4. und somit auch letzten Punkt. Somit 
musste sich der TLV2 mit 4:9 geschlagen geben. 
Punkte für Eichenzell: Leitsch/Auth, Fasold/Müller, Schmitz, Fasold 
Herren Bezirksklasse Gr. 4  
TTC Rommerz - TLV 1977 Eichenzell III  9:5 
Ein Unentschieden wie in der Vorrunde wäre für die 3. Herrenmann-
schaft durchaus wieder möglich gewesen, doch dreimali mal musste 
man sich erst im Entscheidungssatz geschlagen geben. Bereits im 
Doppel konnten F.Ruppert/Chr.Brell eine 2:0 Satzführung nicht nach 
Hause bringen, so dass hier nur L.Fasold/M.Müller punkten konnten. 
Im vorderen Paarkreuz konnten Lorenz Fasold und Marcel Müller den 

gegnerischen Einser bezwingen hatten aber gegen den stark aufspie-
lenden Zweier das Nachsehen. Im mittleren Paarkreuz musste sich 
Manfred Mähner einmal knapp im Entscheidungssatz geschlagen ge-
ben und blieb ebenso wie Fabian Ruppert ohne Spielgewinn. Die Sie-
ge von Matthias Dente und Christian Brell im ersten Durchgang wa-
ren dann zu wenig, um sich noch ins Schlussdoppel zu retten, da auch 
Matthias Dente sein letztes Einzel in der Verlängerung des 5. Satzes 
verlor. Punkte für Eichenzell: Fasold/Müller, Müller, Fasold, Brell, Dente 
Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd  
TLV 1977 Eichenzell IV - TTC Rommerz III  9:4 
Punkte für Eichenzell: Fischer/Fischer, Grubmüller/Nolte, Brehl, Wilker 
(2), Nolte (2), Jürgen Fischer, Jan Fischer 
Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd  
TTF 1956 Niederbieber IV - TLV 1977 Eichenzell V  3:8 
Punkte für Eichenzell: Riesner/Mitanovski, Dera (2), Riesner (2), Mit-
anovski (2), Jarosch 
 
Nachwuchs 

Männliche Jugend Bezirksliga  
TLV 1977 Eichenzell - TSV Weyhers-Ebersberg  1:6 
Punkte für Eichenzell: Kappel/Ruppel 
Männliche Jugend Kreisliga  
TLV 1977 Eichenzell II - Hünfelder SV 1919  6:2  
Punkte für Eichenzell: Otto F./Gaumann, Otto F. (2), Otto M. (2), Gau-
mann M.  

Jagdgenossenschaft Weyhers 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Weyhers lädt alle Jagdgenossen 
zur Jagdversammlung am 

Freitag, den 2. März 2018 um 20.00 Uhr 
in die Pizzeria Pane e Olio in Weyhers ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch Jagdvorstand und Feststellung Beschlussfähigkeit 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer 
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtgeldes 
6. Bericht des Jagdpächters 
7. Verschiedenes 
Der Eigentumswechsel von Grundstücken ist dem Jagdvorstand anzu-
zeigen. Um zahlreiches Erscheinen der Jagdgenossen wird gebeten. 

Der Jagdvorstand
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Sportgemeinschaft  
Büchenberg 
Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 09.03.2018, findet um 20.15 Uhr 
im Sporthaus die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der SG Büchenberg statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Berichte der Abteilungsleiter 
• Fußballabteilung (Jugend und Senioren) 
• Gymnastikabteilung 
• Tischtennisabteilung 
4. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den vorgenannten Berichten 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Neuwahlen  
8. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
beim Versammlungsleiter eingereicht werden. Auf eine zahlreiche Teil-
nahme freut sich der Vorstand der SG Büchenberg.   

Michael Happ, 1. Vorsitzender 

kfd Kerzell 
Weltgebetstag der Frauen 

Am Freitag, 02.03.2018 findet der Weltge-
betstag der Frauen in Rothemann statt.  
„Surinam, Weltgebetstagsland 2018“ Beginn ist um 18:30 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der St. Barbara Kirche in Rothemann. An-
schließend gemütliches Beisammensein im alten Bürgerhaus in Ro-
themann. Treffpunkt für alle Interessierten ist am 02.03.2018 um 

18:00 Uhr an der Kirche in Kerzell. Wir bitten um Anmeldung bei  
Edeltraud Reith Tel. 1463 oder Ursula Atzler Tel. 2685.   

Kreuzweg 
Am Mittwoch, den 07.03.2018 findet um 19:00 Uhr die Kreuzwe-
gandacht gestaltet von der kfd Kerzell in der St. Sebastian Kirche in 
Kerzell statt. Dazu lädt die kfd-Kerzell alle recht herzlich eingela-
den!!! Eure kfd Kerzell

Im April dieses Jahres fährt der Malteser Hilfsdienst Kerzell 
wieder einen Hilfstransport nach Siebenbürgen/Rumänien. 

Seit 1991 unterstützen die Kerzeller die Arbeit der Malteser in Sfantu 
Gheorghe. Sie helfen so, die Not der vielen sozial schlecht gestellten 
Menschen in dieser Gegend zu lindern und geben Hilfe zur Selbsthil-
fe.Vor Ort werden ca. 250 meist kinderreiche Familien und zusätzlich 
noch ca. 100 Senioren unterstützt, die am Rande des Existenzmini-
mums leben. Im Moment werden täglich ca. 20 Senioren mit einem 
warmen Essen versorgt. Die rumänischen Partner betreiben gemein-
sam mit den örtlichen Behörden eine Obdachlosenunterkunft. Hier 
finden täglich ca. 50 Personen eine Möglichkeit zu übernachten.Dort 
werden sie auch ärztlich betreut, haben die Möglichkeit sich zu wa-
schen und werden mit sauberer Kleidung ausgestattet.Eine außerhalb 
gelegene Schule bekommt ebenso Hilfe. Dort werden die in Rumänien 
oft schlecht behandelten Minderheiten unterrichtet und dabei unter-
stützt sich in der modernen Gesellschaft zurechtzufinden. 
In über 25 Jahren, in denen die Malteser aus Kerzell sich nun schon für 
die Belange der Ärmsten in Rumänien einsetzen, sind schon über  
500 t an Hilfsmitteln in Form von Kleidung, Lebensmitteln, medizini-
schen Geräten und anderen Dingen des täglichen Bedarfs in diese Re-

gion gebracht worden. Jedes Jahr überzeugen sich die Kerzeller Mal-
teser selbst davon, dass die Mittel auch da ankommen, wo sie benö-
tigt werden.Für den Transport in diesem Jahr werden noch Hilfsgüter 
benötigt, vor allem 

- gut erhaltene Kleidung - gute, noch tragfähige Schuhe 
- Bettwäsche und Federbetten - wärmende Decken jeder Art 
- Schulranzen und -zubehör (Stifte, Schreibmaterialien usw.)  
- Gehhilfen (keine Rollatoren) - gut erhaltene Spielsachen und 
selbstverständlich Geldspenden 

Wir bitten die Hilfsgüter lose oder in Säcken verpackt anzuliefern (kei-
ne Kartons, Reisetaschen oder Koffer), da wir alles transportgerecht 
umpacken. Annahme ab 02.03.2018 jeweils freitags von 15:00-
18:00 Uhr in Hattenhof, Oberländchen 13A. 
Spendenkonto: IBAN DE70530601800004173872 
BIC: GENODE51FULbei der Genossenschaftsbank Rothemann  
Hilfsgüter werden bis zum 23.03.2017 angenommen. 
Für weitere Informationen stehen 
• Frank Heil 06659/4479, 
• Georg Hornung 0661/42666 und 
• Martin Schellenberger 06659/919362 
gerne zur Verfügung.

Malteser Hilfsdienst Kerzell 
Hilfe für Rumänien 2018

Auf den entlegenen Höfen und Orstschaften wird jede Hilfe dringend benö-
tigt.

Die Malteser aus Kerzell überzeugen sich jedes Jahr selbst 
davon, dass die Hlife ankommt.
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Lütter, 16.02.2018. Sehr emotionale Momente prägten die 
diesjährige Mitgliederversammlung im gut gefüllten 
Sportlerheim der TSG Lütter: Der scheidende 1. Vorsitzen-
de, Christoph Weber, zeichnete viele verdiente Mitgliedsju-
bilare sowie langjährige Spielerinnen und Spieler für ihre 
hohe Zahl an Einsätzen im Trikot der TSG aus. Als letzte 
Amtshandlung in seiner erfolgreichen 15-jährigen Amtszeit 
durfte er im Namen des gesamten Vorstands seinem Vor-
gänger Lothar Bolz für mehr als 30 Jahre Vorstandsarbeit 
die Ernennungsurkunde zum Ehrenvorsitzenden der TSG 
Lütter überreichen und kurz darauf seinem Nachfolger, 
Steffen Brehl, zum einstimmigen Wahlergebnis gratulieren.  

Nach der Begrüßung und der Totenehrung zu  
Beginn und einigen rückblickenden Worten des 1. 
Vorsitzenden gab die alte und neue Chronikführerin 
Anna-Lena Brehl einen anschaulichen Überblick 
über die sportlichen Höhepunkte, der im Anschluss 
durch Wortbeiträge der anwesenden Trainer, der Ju-
gendleiterin Katharina Schulta- Vogler sowie der 
Abteilungsleiterin Turnen, Anja Brehl, vertieft wur-
de:  
Die erste Mannschaft mischt wieder ganz oben mit 
im Kampf um die Plätze an der Sonne in der Kreis-
oberliga Süd. Nach etwas holprigem Start zeigte 
das Team um Neu-Trainer Matthias „Matze“ Kapel-
le zuletzt konstante Leistungen, so dass in der 
Rückrunde aus einer guten Ausgangsposition he-
raus angegriffen werden kann. Die zweite Mann-
schaft konnte in der Saison 2016/2017 schon einige 
Spieltage vor Schluss den Klassenerhalt in der 
Kreisliga A Fulda/ Rhön sichern und strebt dieses 
Ziel auch in der laufenden Runde an.  Nach dem bit-
teren Abzug von sage und schreibe 25 Punkten 
während der letzten Saison hat die Damenmann-
schaft unter Trainer Reinhold Hornung alle Kräfte 
gebündelt und den Abstieg aus der Verbandsliga 
Hessen Nord verhindert. Mit einem quantitativ und 
qualitativ gut besetzten Kader und einer guten Mi-
schung aus jungen und erfahrenen Spielerinnen steht aktuell- mit ei-
nem Nachholspiel in der Hinterhand- Tabellenplatz 3 zu Buche; der 
aktuelle Spitzenreiter ist in Schlagweite. Im Jugendbereich der Fuß-
ball- Abteilung sind aktuell in allen Teams Spielerinnen und Spieler 
aus Lütter aktiv. Auch die Abteilung „Turnen“ erfreut sich regem Zu-
spruch durch viele Kinder beim Kinderturnen und in der Kindertanz-
gruppe, die mittlerweile einmal wöchentlich stattfindet. Dass die Turn- 
und Sportgemeinschaft, der aktuell mehr als 600 Mitglieder angehö-
ren, über die reine Organisation des Spielbetriebs hinaus noch viel 
mehr für Gemeinschaft und Geselligkeit leistet, zeigt die Vielzahl an 
Veranstaltungen, die der Verein im abgelaufenen Vereinsjahr durch-
führen konnte: Mittlerweile fast schon zu den „Klassikern“ zu zählen 

sind die Fastnachtsveranstaltungen, das Oktober-
fest, die Dorfskatmeisterschaft sowie der traditio-
nelle Weihnachtsmarkt. Zudem präsentierte sich die TSG als guter 
Gastgeber für den „Torgranate-Cup“ sowie als Ausrichter der Final-
spiele um den Hessenpokal der Juniorinnen und Frauen. Als einen der 
Höhepunkte bezeichnete Christoph Weber den „Vereins- Ehren-
abend“ anlässlich des 95- jährigen Vereinsjubiläums, bei dem insge-
samt sieben Ehrenmitglieder ernannt werden konnten. Anna-Lena  
Brehl verwies zudem insbesondere auf das große Engagement des 
Vereins im Rahmen der Integration von Flüchtlingen durch Sport- so 
wurden Aktionstage durchgeführt, bei denen Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichster Herkunft durch den Fußball zusammengeführt 

wurden. 
Zum Gelingen dieser Veranstal-
tungen hätte nach den Worten 
des 1. Vorsitzenden einmal mehr 
der hohe ehrenamtliche Einsatz 
vieler engagierter Personen im 
Verein beigetragen. 
Dass ehrenamtliches Engage-
ment alleine nicht ausreicht, um 
alle laufenden Kosten des Vereins 
zu decken, stellte Kassiererin Ka-
tharina Sauer in ihrem ausführli-
chen Kassenbericht heraus. Die 
vom Vorstand vorgeschlagener 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
(die erste Erhöhung seit über 
zehn Jahren) wurde von der Mit-
gliederversammlung einstimmig 
befürwortet und beschlossen. 
Gleichzeitig bedanke sich der 
Vorstand bei allen Sponsoren und 
Gönnern, insbesondere bei dem 
Hauptsponsor „Förstina Spru-
del“, für deren Unterstützung. Ei-
ne besondere Würdigung kam 
auch dem 3. Vorsitzenden, Wolf-
gang Albert, für sein Engagement 

im Bereich Sponsoring zuteil. Aktuell engagiere er sich stark für die 
Akquise von Fördermitteln für den Bau einer Tribüne am Sportgelände 
„Am Sauerbrunnen“. Nach der Entlastung des Vorstandsteams stan-
den die Neuwahlen der Hälfte des Hauptvorstands sowie des gesam-
ten erweiterten Vorstands an. Für Christoph Weber steht nun Steffen 
Brehl an der Spitze des Vereins. Das Führungsteam der TSG Lütter 
setzt sich wie folgt zusammen: 
Hauptvorstand: 
1. Vorsitzender: Steffen Brehl 
2. Vorsitzender: Marc Leipold 
3. Vorsitzender: Wolfgang Albert 
Kassiererin: Katharina Sauer 
Schriftführerin: Judith Walther 
Abteilungsleiterin Turnen: Anja Brehl 
Kulturausschussvorsitzender: Gerhard Bott  
Jugendleiterin: Katharina Schulta- Vogler 
Erweiterter Vorstand: 
Stellvertretender Kulturausschussvorsitzender: Peter Fladung  
Spielausschuss: Christoph Wahl, Marc Michel, Christian Dittmer  
Chronikführerin: Anna-Lena Brehl 
Statistikführer: Stefan Ziegeldorf 
Stellvertretender Jugendleiter: Marc Parzeller  
Kurz vor Ende der Mitgliederversammlung wurde der scheidende 
„Präsi“ Christoph Weber mit einem Videozusammenschnitt über-
rascht: Einige besondere „Weggefährten“, die ihn während seiner 
Zeit bei der TSG Lütter als Trainer, Spieler oder Vorsitzenden kennen 
und schätzen lernen durften, kamen dabei zu Bild und Wort, um ihren 
Dank und Glückwünsche zu überbringen. Die Übergabe eines Prä-
sents durch die weiteren Vorstandsmitglieder sowie wertschätzende 
Worte des Ortsvorstehers Johannes Link und des Ehrenmitglieds Franz 
Rupprecht für die geleistete Arbeit von Christoph Weber und des ge-
samten Vereins stellten einen würdigen Abschluss der diesjährigen 
Mitgliederversammlung dar.  Judith Walther, Schriftführerin

TSG Lütter  
Steffen Brehl Nachfolger von Christoph Weber im Amt des 
1. Vorsitzenden / Lothar Bolz zum Ehrenvorsitzenden ernannt

Der neue 1. Vorsitzende, Steffen Brehl, sowie der 2. Vorsitzende 
Marc Leipold danken Christoph Weber für die geleistete Arbeit in 
15 Jahren Amtszeit

Der scheidende 1.Vorsitzende Christoph Weber er-
nennt seinen Vorgänger Lothar Bolz zum Ehrenvor-
sitzenden
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Im vergangenen Jahr sind im Landkreis Fulda 18 Jungstör-
che geschlüpft. Dass sich der Weißstorch in der Region an-
siedelt, liegt auch an den rund 40 Nisthilfen, die errichtet 
worden sind. Letzte Woche sind zwei weitere Storchennes-
ter in der oberen und unteren Aue bei Rothemann aufge-
stellt worden. 

Maria Johna, die von ihrer Terrasse aus auf die Kirche von Rothemann 
blicken kann, machte im vergangenen Jahr eine interessante Entde-
ckung: Am Kirchturm stand ein Weißstorch. Für sie und ihren Mann 
Rupert war sofort klar: Rothemann braucht einen Nistplatz, am bes-
ten zwei. Unterstützung bekamen sie von Oskar Kanne, dem Vorsit-
zenden der Vereinsgemeinschaft Rothemann, und seiner Ehefrau Con-
ny, sowie Reinhard Kolb von der Hessischen Gesellschaft für Ornitho-
logie und Naturschutz (HGON). Kolb hat im Landkreis Fulda schon 
mehrere Nisthilfen mit aufgestellt. Die beiden Standorte bei Rothe-
mann hält er für ideal: Die Wiese in der unteren Aue hat die HGON vor 
etwa vier Jahren gekauft. Die Fläche in der oberen Aue, auf der nun 
die Nistplattform steht, hat der Rothemanner Bernd Hartung zur Ver-
fügung gestellt. „Hier bei Rothemann sind die Voraussetzungen für 
den Storch sehr gut. In der Aue gibt es viele Libellen, Frösche, den 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläuling, Blindschleichen, Graureiher, 
Silberreiher und auch Biber und Weißstorch gehören hierher“, zählt 

Reinhard Kolb auf. Der erste 
Schritt, damit sich ein 
Weißstorchenpaar ansiedelt, 
ist getan: Der zehn Meter ho-
he Mast, auf dem ein mit 
Weidenzweigen und Stroh 
ausgelegter Metallkorb 
thront, steht. Mit großem 
Gefährt ist die Nisthilfe auf-
gestellt worden. Ein Spekta-
kel, das neben den Verant-
wortlichen auch Spaziergän-
ger und die Kinder des Kin-
dergartens Rothemann ver-
folgt haben. Reinhard Kolb 
betont jedoch: „Bis das Nest 
angenommen wird, braucht 
es Zeit und Geduld. Das kann 
ein oder auch fünf Jahre 
dauern.“ Er ist froh, dass mit 
der RhönEnergie ein Unter-
nehmen gefunden wurde, 
welches das Projekt regel-
mäßig finanziell unterstützt. Insgesamt gibt es im Landkreis Fulda 
rund 40 Nisthilfen, die jeweils etwa 2000 Euro gekostet haben. Auch 
Bürgermeister Dieter Kolb freut sich, dass in der Gemeinde Eichenzell 
nun neun Storchennester zu finden sind: „Es ist immer wieder er-
staunlich, was für schöne Biotope sich hier trotz der Nähe zu vielbe-
fahrenen Straßen finden.“ Alfons Schäfer, Fraktionsvorsitzender der 
Eichenzeller CWE und Rothemanner, betont, dass die Wiese in der un-
teren Aue gut geschützt liege. Beide sind zuversichtlich, dass das Stor-
chennest bald von den Tieren angenommen wird. Das hoffen auch 
Maria und Rupert Johna sowie Conny und Oskar Kanne, die vor zwei 
Wochen den Metallkorb mit Weidenzweigen und Stroh ausgelegt ha-
ben. Die Mitglieder der Vereinsgemeinschaft Rothemann werden zu-
künftig die Pflege der Nester übernehmen. 

(Daniela Petersen / Fuldaer Zeitung) 
 
Vereinsgemeinschaft Rothemann www.rothemann.de 
Aktionen, Feste und Gemeinsinn in Rothemann gefallen Dir? 
Dann like und folge uns auf: facebook.com/1000JahreRothemann

Vereinsgemeinschaft Rothemann 
Naturschützer und RhönEnergie stellen Nistplattformen 
für Weißstörche auf

 Viel los in der unteren Aue bei Rothemann: Auch die Kinder des Rothemanner Kindergartens wollten sehen, wie eine Nisthilfe aufgestellt-
wird. Foto: Daniela Petersen/Fuldaer Zeitung

In zwei Metallkörbe wurden Weidenzweige eingeflochten

Mit großem Gefährt ist der 10 Meter 
hohe Mast aufgestellt worden.
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kfd Rönshausen 
Termine  

Samstag, 24. Februar 2018 - Körbeflechten 
Am Samstag, 24.02.2018 um 13:30 Uhr wer-
den wir versuchen einen kleinen Korb zu flechten. Christina Heil aus 
Melters kann diese alte Tradition noch und ist bereit, uns dies zu zei-
gen. Ein kleiner Unkostenbeitrag von 3,- € wird erhoben. Ein Messer 
und eine Gartenschere sind mitzubringen, ggf. eine Schürze oder Klei-
der, „auf die es nicht so ankommt“. 
Dienstag, 27. Februar 2018 - Spieleabend 
Der Spieleabend findet ab 19.30 Uhr im Frauenraum statt. Spiele bitte 
mitbringen. 
Freitag, 2. März 2018 - Weltgebetstag für Frauen  
Gottes Schöpfung ist sehr gut - Lautet das Thema des Weltgebetsta-
ges 2018 aus Surinam. Wir treffen uns um 18;10 Uhr am Parkplatz 
Bürgerhaus und fahren gemeinsam nach Rothemann. Beginn ist um 
18:30 Uhr in der St.-Barbara-Kirche in Rothemann. 
 

kfd Rothemann 
Gottes Schöpfung ist sehr gut! 

Willkommen beim Weltgebetstag  
der Frauen am Freitag, 2. März 2018 

Ein Gebet wandert über 24 
Stunden lang um den Erdball 
und verbindet Frauen in mehr 
als 100 Ländern der Welt mit-
einander! Über Konfessions- 
und Ländergrenzen hinweg 
engagieren sich christliche 
Frauen beim Weltgebetstag 
dafür, dass Frauen und Mäd-
chen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. In 2018 
steht das kleinste Land Süd-
amerikas, Surinam, im Fokus 
des Gottesdienstes, der um 
18.30 Uhr in der Sankt Barbara 
Kirche in Rothemann beginnt. 
Gemeinsam mit dem Pfarrver-
bund Sankt Marien (Eichen-

zell) und unseren evangelischen Mitchristinnen wollen wir Teil der Ge-
betskette rund um den Globus werden. Im Anschluss laden die Frauen 
der kfd Rothemann herzlich zu einem regen Austausch bei einem lan-
destypischem Essen in das Vereinshaus „Alte Schule“ (altes Bürger-
haus), Büchenberger Straße, in Rothemann ein.Mit der Kollekte unter-
stützt der Weltgebetstag Partnerorganistionen weltweit, die Frauen 
stärken. Kommen Sie zum Weltgebetstag und bringen Sie 
andere Frauen mit. Lassen Sie uns gemeinsam mithelfen, 
dass junge Surinamerinnen eine bessere Zukunft haben. 
 

TSV Rothemann 
Jahreshauptversammlung 2018 

Sehr geehrte Mitglieder! 
Zur Jahreshauptversammlung des TSV Rothe-
mann, die am Freitag, den 9. März 2018  
um 20:00 Uhr in der Sporthalle des TSV Rothe-
mann, Kerzeller Straße 1 stattfindet, laden wir Sie ganz herzlich ein.  
Tagesordnung: 
Top 1: Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch den  
             Vorsitzenden 
Top 2: Gedenken der Toten 
Top 3: Rückblick 2017  

a) Vorsitzender 
b) Abteilungsleiter 

Top 4: Verlesen des Protokolls der Generalversammlung 2017 
Top 5: Kassenbericht (Kassenwart und Kassenprüfer) 
Top 6: Ehrung langjähriger Mitglieder 
Top 7: Entlastung des Gesamtvorstandes 

Top 8: Neuwahlen 
Falls sich für den ersten Vorstand niemand bereit erklärt und stattdes-
sen ein Vorstandsteam die Vereinsführung übernimmt, wird eine Sat-
zungserweiterung entsprechend § 18 erforderlich. Hierzu ist die An-
wesenheit der Hälfte der Mitglieder des Vereins erforderlich. Ist die 
Generalversammlung zur Satzungserweiterung nicht beschlussfähig, 
so wird frühestens nach 14 Tagen eine neue Versammlung einberufen, 
wobei in der Ladung darauf hingewiesen werden muss, dass diese 
Generalversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der Mitglieder be-
schlussfähig ist. 
Top 9: Vorschau auf das Jahr 2018 
Top 10: Verschiedenes 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis drei Tage vor Be-
ginn der Versammlung beim Versammlungsleiter eingereicht werden. 
Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Teilnahme Interesse an unserem Ver-
einsgeschehen zeigen.  Der Vorstand 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Welkers 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Zur kommenden Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 23. Februar 2018, sind alle Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Welkers recht herz-
lich eingeladen. 

Beginn: Freitag, 23. Februar 2018, 19.30 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Welkers 
Anzug: Uniform (nur aktive Mitglieder) 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totengedenken 
2. Verlesen des Protokolls der letzten JHV 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Jahresbericht des Wehrführers 
5. Jahresbericht des Gerätewartes 
6. Jahresbericht des Jugendwartes 
7. Jahresbericht des Kassierers 
8. Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes 
9. Wahl des Wehrführers und der Kassenprüfer 
10. Bestätigung der Jugendwarte 
11. Ehrungen und Beförderungen 
12. Grußworte der Gäste 
13. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage zuvor bei der 1. Vorsitzenden Tanja 
Eib einzureichen. Im Anschluss an die Tagesordnung ist wie jedes Jahr 
ein Imbiss vorbereitet. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.  Anja Schäfer, Schriftführerin 

 

Wander- und Radsport-
freunde Welkers 
Jahreshauptversammlung  
am Samstag, 17.03.2018 

Liebe Wander- und Radsportfreunde, 
 
hiermit laden wir gemäß unserer Satzung alle Mitglieder herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Samstag,  
17. März 2018 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Welkers statt.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand / gemeinsames Abendessen 
2. Totengedenken 
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Präsentation des Jahresberichts des 1. Vorsitzenden 
5. Ehrungen für Aktivitäten und langjährige Mitgliedschaften 
6. Kassenbericht des Kassierers 
7. Kassenprüfbericht und Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
8. Entlastung des gesamten Vorstandes 
9. Bildung eines Wahlausschusses 
10. Wahlen 
  a) 2. Vorsitzender 
  b) Schriftführer 
  c) 2. Wanderwart 
  d) 4. Wanderwart 
  e) Jugendwart

Auf ins bunte Surinam - das Motto 
des diesjährigen Weltgebetstages
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11. Beschlussfassung über neue Mitgliedsbeitragsordnung 
12. Vorstellung des Jahresprogrammes für 2018 
13. Verschiedenes 
14. Anträge 
15. Bildershow als Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, wird um eine ver-
bindliche Anmeldung zur Teilnahme an der Jahreshauptversammlung 
bis spätestens 14.03.2018 bei Familie Bernd Müller unter Telefon 
06659/1784 oder mit E-Mail an bernd.mueller@wanderfreunde-wel-
kers.de gebeten. Hierbei bitte die Anzahl der teilnehmenden Personen 
angeben. Der Vorstand 

Wissenswertes 

Schluss mit Aufschlag für 
Kreditkartenzahlungen 
VZ Hessen informiert über neue Regelungen 
Ab 13. Januar 2018 dürfen Händler keine zusätzlichen Ent-
gelte mehr für Einkäufe oder Buchungen verlangen, die mit 
Kreditkarten bezahlt werden. Das gilt europaweit und 
auch für andere Zahlungsmittel wie Überweisungen und 
SEPA-Lastschriften. Bislang mussten die Händler nur ein 
gängiges und zumutbares Zahlungsmittel kostenfrei anbie-
ten. 
„Endlich ist dem Zusatzentgelt für den Einsatz bestimmter Zahlungs-
mittel die Rechtsgrundlage entzogen“, sagt Eva Raabe, Leitende Be-
raterin der Verbraucherzentrale Hessen, Beratungszentrum Kas-
sel/Nordhessen. „Wir empfehlen allen Verbrauchern, künftig darauf 
zu achten, dass die Händler sich an die neuen Regelungen halten“, so 
Raabe weiter. Fordern Anbieter weiterhin Entgelte etwa für das Be-
zahlen mit der Kreditkarte oder für die Überweisung, sollten Verbrau-
cher dies auf keinen Fall akzeptieren. 
In den letzten Wochen und Monaten haben Banken und Sparkassen 
ihre Kunden bereits über die anstehenden Änderungen informiert. 
Weitere Informationen zu den neuen Zahlungsrichtlinien unter: 
https://www.verbraucherzentrale-hessen.de/aktuelle-meldun-
gen/geld-versicherungen/was-sich-im-jahr-2018-bei-den-themen-
geld-und-versicherungen-aendert-7958 
 

Blackbox  
Food-to-go 
VZ Hessen und  
Lebensmittelklarheit.de 
prüfen Angaben zu Zutaten, Allergenen & Co. 

Nicht immer steht drauf, was drin ist: Food-to-go wie Sala-
te, Dressings und Desserts aus der Selbstbedienungstheke 
ist meist nicht so gekennzeichnet, wie es sein sollte. Der 
Marktcheck der Verbraucherzentrale Hessen zu Lebensmit-
teln und Speisen zur Außerhausverpflegung deckt erhebli-
che Mängel auf. Es fehlen Hinweise zu Allergenen, komplet-
te Zutatenverzeichnisse oder Produkte sind gar nicht ge-
kennzeichnet. Ausgelobte Zutaten fehlen zum Teil in der 
Zutatenliste. 
In einem Gemeinschaftsprojekt bewerteten die Lebensmittelexpertin-
nen des Internetportals Lebensmittelklarheit.de und der Verbraucher-
zentrale Hessen die Kennzeichnung von 24 Produkten zum unmittel-
baren Verzehr: Die überprüften frischen Salate, Dressings und Desserts 
zum Mitnehmen stammen aus hessischen Feinkostgeschäften und 
von deutschlandweit tätigen Anbietern wie Quicker’s, Schlemmer-
meyer oder SCOOM. 
Neue gesetzliche Regelungen in Kraft 
Anlass für den Marktcheck ist die neue nationale Lebensmittelinfor-

mations-Durchführungsverordnung (LMIDV). Sie regelt seit Juli 2017 
unter anderem die Kennzeichnung für unmittelbar zum Verkauf vor-
verpackte Lebensmittel aus der Selbstbedienungstheke. Alle Angaben, 
die auf Lebensmitteln in Fertigpackungen Pflicht sind, wie Zutatenlis-
te, Mindesthaltbarkeitsdatum, Name und Anschrift des Anbieters, 
müssen auch auf „Food-to-go“ stehen. Nur die Nährwertdeklaration 
ist freiwillig und die Nettofüllmenge darf auch auf einem Schild neben 
dem Produkt stehen. 
Pflichtangaben fehlen, sind unvollständig oder falsch 
Bei einem Schokopudding, der laut Zutatenverzeichnis nur aus Milch, 
Sahne und modifizierter Stärke bestehen soll, stellt sich die Frage, wie-
so der Pudding „Schoko“ heißt. Denn Schokolade oder Kakao tau-
chen im Zutatenverzeichnis nicht auf. Mal ganz abgesehen davon, 
sind die Allergene Milch und Sahne nicht hervorgehoben. 
Wer wissen möchte, was im Balsamico-Dressing steckt, wird mit der 
Aussage „nach altem Rezept & bestem Balsamico“ abgespeist. An-
stelle eines Mindesthaltbarkeitsdatums steht auf einem anderen 
Dressing der Hinweis „Bitte gekühlt halten und selbst immer cool 
bleiben. Frisch am Kauftag genießen (…)“. Was als lockerer Spruch 
daher kommen soll, ist rechtlich nicht erlaubt. 
Gesundheitliche Risiken nicht ausgeschlossen 
Das Ergebnis ist erschreckend: „Nur zwei Produkte waren vorschrifts-
gemäß gekennzeichnet“, sagt Wiebke Franz, Ernährungsexpertin bei 
der Verbraucherzentrale Hessen. „Abgesehen davon, dass Verbrau-
cher ein Recht auf die vorgeschriebenen Informationen haben, be-
steht ein erhöhtes gesundheitliches Risiko für Allergiker bei fehlenden 
oder falschen Hinweisen“, so Franz. Hier besteht dringend Hand-
lungsbedarf: Die Anbieter von Food-to-go müssen sich über die neue 
Verordnung informieren und sie umsetzen. Daneben sollte die Le-
bensmittelüberwachung die Einhaltung der neuen Rechtsvorschriften 
in den betroffenen Geschäften gezielt überprüfen und Verstöße ahn-
den. Denn Verbraucher wollen wissen, was sie kaufen. Hintergrundin-
formationen: https://www.verbraucherzentrale-hessen.de/wissen/le-
bensmittel/foodtogo-kein-verlass-auf-die-kennzeichnung-21752
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Wissenswertes 

Schriftliche Kredit- 
zusage vor Notar- 
termin unerlässlich 
Verbraucherzentrale Hessen warnt vor  
übereilten Immobilienkäufen  

Nur die schriftliche Kreditzusage einer Bank zum Abschluss 
einer Immobilienfinanzierung ist verbindlich. Wer den No-
tarvertrag nur mit einer mündlichen Kreditzusage im Rü-
cken unterzeichnet, kann den Kaufpreis für die Immobilie 
unter Umständen nicht bezahlen.  

„Aktuelle gesetzliche Vorgaben zur Kreditwürdigkeitsprüfung führen 
zum Teil zu längeren Bearbeitungszeiten, “ so Christiane Kienitz, Refe-
rentin für Immobilienfinanzierung bei der Verbraucherzentrale Hes-
sen. „Unabhängig davon, ist es immer riskant, sich auf mündliche Zu-
sagen von Banken zu verlassen. Vor dem Notartermin sollte deshalb 
eine schriftliche Finanzierungsbestätigung eingeholt werden. Dies 
zeigt ein aktuelles Beispiel aus unserer Beratung.“  
ERST EIN FINANZIERUNGSVORSCHLAG,  
DANN NICHT KREDITWÜRDIG 
Herr O. findet ein geeignetes Objekt zum Kauf und erhält von seiner 
Bank einen Finanzierungsvorschlag, der ihm zusagt. Mit dem von ihm 
unterzeichneten Kreditantrag gibt er sein Angebot ab. Herr O. wartet 
drei Wochen auf die Zusendung der unterschriebenen Unterlagen von 
der Bank. Auf Nachfrage erhält er die Antwort, es sei alles in Arbeit, 
die Kreditbearbeitung sei noch nicht abgeschlossen. Der Immobilien-
verkäufer drängt unterdessen auf die Unterzeichnung des Notarver-
trages. Herr O. unterschreibt den Kaufvertrag. Die schriftliche Zusage 
seiner Bank liegt ihm zu diesem Zeitpunkt nicht vor. Auf seine erneute 
Nachfrage erhält Herr O. nach Ablauf von weiteren drei Wochen die 
Antwort, dass der Kredit nicht gewährt wird. Herr O. sei wegen seines 
Alters nicht kreditwürdig. Persönliche Beratungstermine zu Baufinan-
zierungen bietet die Verbraucherzentrale Hessen in der Beratungsstel-
le Fulda, Karlstr. 2. Terminvereinbarungen für das kostenpflichtige An-
gebot über das hessenweite Service- u. Termintelefon, erreichbar un-
ter der Rufnummer 069-972010-900, Montag bis Donnerstag von 10 
bis 16 Uhr und Freitag von 10 bis 15 Uhr, sind erforderlich.
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